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Herren Landesklasse Gr. 11

TUS Teningen : TTC Schopfheim/Fahrnau 
Samstag, 15.04.2023, 18:00 Uhr

TTC Schopfheim/Fahrnau stockt Punktekonto in der Herren 
Landesklasse Gr. 11 auf

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 11 traf TUS Teningen am vergangenen Samstag auf den TTC
Schopfheim/Fahrnau. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide
Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Stefan Brutschin.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Kuhn / Frosch das
Spiel gegen Kanafek / Sievering und gewannen mit 7:11, 11:6, 11:4 11:8. Lange dagegenhalten
konnten im Anschluss Schott / Köbele beim 2:3 gegen Hertrich / Kiefer. Das Spiel verloren Schott /
Köbele dennoch im 5. Satz. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Apostel / Schimanke und
Granier / Brutschin, die Apostel / Schimanke letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Stefan Kuhn, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Daniel Granier verlor.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Stefan Schott bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Lukas Hertrich. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Ulrich Apostel bekam es nun mit Tim Sievering zu tun und
man lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Ulrich Apostel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Nach tollem
Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Dirk Frosch in seinem Einzel gegen Philipp Kanafek etwas die
Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Beim 3:1-Sieg von Sebastian
Schimanke gegen Stefan Brutschin ging nur der erste Satz verloren. Unbeeindruckt von einem
wenig später folgenden 2:0-Rückstand, kam Ansgar Köbele gegen Kevin Kiefer dann besser ins
Match und gewann die Partie noch im fünften Satz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Beim Sieg von Stefan Kuhn gegen Lukas
Hertrich konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel Granier
wurden im Anschluss Stefan Schott indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Durch diesen
Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Schott nun bei 11 Siegen und 19 Niederlagen. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Ulrich Apostel beim letztendlich klaren 0:3 gegen Philipp
Kanafek. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach
Dirk Frosch das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Tim
Sievering noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
Sebastian Schimanke beim 2:3 gegen Kevin Kiefer. Das Spiel verlor Schimanke dennoch im 5. Satz.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Einen Erfolg verpasste Ansgar Köbele beim 1:3
gegen Stefan Brutschin, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in
etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde. Mit dieser Niederlage liegt Köbele nun bei einer
Einzelbilanz von 9:6 seit Beginn der Spielzeit. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Durch diese Niederlage hat TUS Teningen in der Saison nun 4 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei 5
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.04.2023 gegen den TV
Denzlingen bevor. Für den TTC Schopfheim/Fahrnau steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTV Auggen am 29.04.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 19:15 geht.

 Statistik:
 TUS Teningen

Doppel: Kuhn / Frosch 1:0, Schott / Köbele 0:1, Apostel / Schimanke 1:0 
Einzel: S. Kuhn 1:1, S. Schott 0:2, U. Apostel 1:1, D. Frosch 0:2, S. Schimanke 1:1, A. Köbele 1:1 

 TTC Schopfheim/Fahrnau
Doppel: Hertrich / Kiefer 1:0, Kanafek / Sievering 0:1, Granier / Brutschin 0:1 
Einzel: L. Hertrich 1:1, D. Granier 2:0, P. Kanafek 2:0, T. Sievering 1:1, K. Kiefer 1:1, S. Brutschin 1:
1


